Praktikum 4
Dichte der Luft – Lösungen

1) 

	

2) 
a) Die Bevölkerungsdichte wird angegeben als Anzahl Personen pro Quadratmeter (oder pro Quadratkilometer).
Die Schweiz hat 8 Millionen Einwohner auf einer Fläche von 40'000 km2, was einer Bevölkerungsdichte von 200 Einwohner/km2 entspricht. Das Land mit der höchsten Bevölkerungsdichte ist Monaco (16'620 Einwohner/km2). 
b) Die Energiedichte gibt an, wieviel (für uns nutzbare) Energie ein Kilogramm eines Stoffes enthält. Bei Benzin sind es 43 MegaJoule pro Kilogramm. Die Energiedichte kann man auch als Joule/Liter angeben (Liter ist ein Volumenmass).
c) Die Energiedichte von Batterien und Akkus ist im Vergleich zu Benzin und trotz intensiver Forschungsarbeit immer noch sehr gering (sie ist 86 mal kleiner!). Elektromotoren sind zwar effizienter als Benzinmotoren, können diesen grossen Unterschied aber nicht ausgleichen. Die Reichweite von Elektroautos ist also um einiges geringer als diejenige von Benzin-Autos. Ausserdem dauert es lange, bis die Akkus wieder aufgeladen sind und es besteht noch kein flächendeckendes "Tankstellen-Angebot".
d) Ganz einfach deshalb, weil in einem Kilogramm Uran unglaublich viel für uns nutzbare Energie steckt. Unser Bedarf an elektrischer Energie steigt seit Jahrzehnten und muss irgendwie gedeckt werden. Die Schweiz deckt 40% ihres Bedarfs an elektrischer Energie mit Kernkraft. Es ist nicht einfach, bei steigendem Energiebedarf pro Kopf und steigender Bevölkerungszahl diese 40% einfach so einzusparen oder durch alternative Energien zu decken (wer will schon riesige Windparks oder Solarzellenparks in seiner Nachbarschaft?).


3) 




a) Diese Gleichung hat dieselbe Struktur wie s = vt (mit konstantem v). Deshalb sieht die Kurve im m – V Diagramm so aus, wie rechts eingezeichnet (mit (i) bezeichnete Kurve). Oder mit anderen Worten: m ist proportional zu V. 
b) Die Kurve wird steiler (im Diagramm mit (b) bezeichnete Kurve). Nehmen wir an, ein Körper aus einem bestimmten Material habe das Volumen Va. Wenn das Material aus dem der Körper gemacht ist, eine kleine Dichte hat, dann ist die Masse des Körpers kleiner, als wenn die Dichte gross ist.

c) Die Dichte entspricht also der Steigung der Kurve im m – V Diagramm.


4) Die Antwort (d) ist richtig.
Die Masse des geschmolzenen Schnees (= Wasser) ist gleich gross wie die Masse des Schnees. Das Volumen des Wassers ist aber zehnmal kleiner als das des Schnees ( Abbildung). Deshalb ist die Dichte des Schnees zehnmal kleiner. Wer's lieber mathematisch hat:



		 und  aus Abbildung entnehmen
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) Frisch gefallener Schnee hat die Dichte 0,20 glem®.

V =hlb; V=0,30-20-10 m> = 60 m’;

g ke 3 kg
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o e’ P du’ P w’
P = m=p-V

m=0,20-10>60 kg = 12-10° kg = 12 t
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b) Bei der Umwandlung von Schnee in Wasser bleibt die Masse erhalten. my, = 12103 kg; die Dichte von Wasser ist 1,0 kg/dm’:
10°
P = D =y M =y LIRSy g
Vassr Pussnr w0 X
=
) Aus 60 m> entstehen 12 m® Wasser also miissen die 60 m> Schnee 48 m> Luft enthalten, d. h. 48/60 = 4/5 des Schneevolumens sind Luft. In 1 dm® = 1000 em?

Schnee sind dann 0,80-1000 cm’ = 800 em? Luft enthalten.

9 Berechnung des Schneevolumens tiber cinem Quadratmeter Grundfliche:

V=Ah = V=10-060m? m=060m’

Berechnung der Dichte des Nassschnees:

m 320 kg 5 kg <
B = =2 220531075 =053 25
O nasssclnee v O nasssclnee 060 m° 3

m cim g =
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g ke 3 kg
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m=0,20-10>60 kg = 12-10° kg = 12 t

1210310 N =12:10* N=1,2:10° N

b) Bei der Umwandlung von Schnee in Wasser bleibt die Masse erhalten. my, = 12103 kg; die Dichte von Wasser ist 1,0 kg/dm’:
10°
P = D =y M =y LIRSy g
Vassr Pussnr w0 X
=
) Aus 60 m> entstehen 12 m® Wasser also miissen die 60 m> Schnee 48 m> Luft enthalten, d. h. 48/60 = 4/5 des Schneevolumens sind Luft. In 1 dm® = 1000 em?
Schnee sind dann 0,80-1000 cm’ = 800 em? Luft enthalten. =

9 Berechnung des Schneevolumens tiber cinem Quadratmeter Grundfliche:

V=Ah = V=10-060m? m=060m’
Berechnung der Dichte des Nassschnees:

m 320 kg 5 kg <
-o =2 220531075 =053 25
O nasssclnee v P nassschnee 0.60m3 m? )

Die Dichte des Nassschnees ist also mehr als doppelt so hoch sie die des Neuschnees.
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